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In Deutschland landen jährlich rund elf Millionen Tonnen Lebensmittel im Müll: durch die 

Erzeugung, Verarbeitung, bei Großverbrauchern, im Handel und auch in Privathaushalten. 

Laut Bundeszentrum für Ernährung wäre ein großer Teil vermeidbar. Die Vereinten Nationen 

haben das Ziel formuliert, die Lebensmittelverschwendung bis 2030 auf die Hälfte zu 

reduzieren. 

Aus der Initiative gegen Lebensmittelverschwendung aus dem Jahre 2012, bei dem der 

LandFrauenVerband SH auf Landesebene und in Zusammenarbeit mit dem damaligen 

Ministerium sowie vielen Akteuren bereits sehr aktiv beteiligt war, ist 2014 die Bewegung 

„Foodsharing“ entstanden. Aus dem sogenannten Containern von Studenten/Innen ist eine 

ehrenamtliche Gemeinschaft hervorgegangen, die Lebensmittel in Privathaushalten über 

Großveranstaltungen bis hin zu Supermärkten und Bäckereien retten. Abgelaufene oder 

übrig gebliebene Lebensmittelreste werden von registrierten Foodsavern abgeholt und 

kostenfrei weiterverteilt. Mittlerweile gibt es in Deutschland, Österreich und der Schweiz 

insgesamt über 200.000 registrierte Nutzer, darunter finden sich ca. 25.000 Foodsaver. 3.000 

Betriebe, die Lebensmittel abholen lassen, sind derzeit beteiligt. Täglich finden rund 1.000 

Abholungen im deutschsprachigen Raum statt. So konnten bereits bisher ca. 7,8 Millionen kg 

Lebensmittel gerettet werden. 

 

Deshalb erachtet der LandFrauenVerband Schleswig-Holstein e.V. es als wichtig, dass: 

 Die Lebensmittelabfälle bis 2030 um die Hälfte reduziert werden und in 

Privathaushalten vermieden werden. 

 Mehr Verbraucheraufklärung für alle Altersgruppen betrieben wird! 

 Einführung des Faches Verbraucherbildung in allen allgemein bildenden Schulen! 

 Verbesserte, klarere und verständlichere Regelungen des Mindesthaltbarkeitsdatums 

und des Verbrauchsdatums. 

 Initiativen wie „Foodsharing“ unterstützt und bekannter gemacht werden. 


